
Neue Regelungen zu Bahnen und Auslosungen im Liga-Spielbetrieb ab 2024 

 

In den vergangenen Jahren gab es hin und wieder Beschwerden und Nachfragen beim 

Sportausschuss, die die Zuweisung der Spielbahnen durch Ausrichter oder 

Ligakoordinatoren betrafen. Nach der Saison 2023 wurden wir von mehreren Vereinen 

aufgefordert, hierzu klare Regeln vorzugeben, um die Gleichbehandlung aller 

Mannschaften zu gewährleisten. 

Auch zum Thema Bahnen-Auslosung innerhalb einer Begegnung wurden wir mehrfach 

gebeten, verbindliche Vorgaben zu erstellen. 

 

In den neu überarbeiteten Richtlinien/Leitfäden werdet Ihr die Umsetzung dieser 

Wünsche finden, die wir hier vorab vorstellen. 

 

Zuweisung der Bahnen für die Begegnungen 

 

Ziele: 

Keine Mannschaft soll einen Vorteil dadurch haben, dass sie an einem Spieltag 

mehrfach auf denselben Bahnen spielt.  

Niemand soll das Gefühl haben, die Mannschaft(en) des Vereins des LK oder des 

Ausrichters hätten sich ihre bevorzugten Bahnen aussuchen können. 

 

Um diese Ziele zu erreichen, schlagen wir vor, die Zuweisung der Bahnen per 

Auslosung vorzunehmen. Das ist für die jeweils erste Begegnung des Tages 

unproblematisch; für die zweite Begegnung müsste jedoch „gebastelt“ werden, um 

doppelte Bahnenbelegungen zu verhindern.  

 

In den Anlagen zur Sportordnung findet ihr deshalb Formulare, die Euch anhand der 

Auslosung der ersten Begegnung eine mögliche Belegung der Bahnen für die weiteren 

Begegnungen vorgeben. 

Es müsste dann nur einmal gelost werden, die weiteren Bahnen-Zuweisungen 

ergeben sich aus den Formularen. 

 

Voraussetzungen sind natürlich, dass überhaupt in Bahnen gespielt wird (bei Terrain 

Libre entfällt die Bahnenzuteilung komplett) und dass der Ausrichter die vorhandenen 

Bahnen in Dreiergruppen („Terrains“) aufteilt. 

 

Details zur Richtlinie „Liga-Spielbetrieb“: 4.1 „Bahnenauslosung“ („Terrains“) 

 

Wenn auf Bahnen gespielt wird, nimmt der Liga-Koordinator (LK) vor dem offiziellen 

Spielbeginn der betreffenden Spieltage (meist 10 Uhr) eine Bahnenauslosung vor. 

 

 

 

 

 



4.1.1: 10er-Liga 

 

Vorbemerkung: 

Jeder Spieltag hat zwei oder drei Begegnungen (B).  

Jede Begegnung umfasst fünf Spielpaarungen (Sp).  

Hierbei spielen am ersten Spieltag bei der ersten Begegnung die Mannschaften (MS) 

mit den Startnummern 1 und 2 in der Sp 1 gegeneinander. Sp 2 ist dann MS 3 gegen 

MS 4 usw. 

Zur Durchführung und zur Dokumentation der Auslosung steht dem LK die Anlage 6 

der SpO: „Formulare für die Bahnenauslosung im Liga-Spielbetrieb“ zur 

Verfügung. Für eine 10er-Liga sind das die Formulare 1-4. Dort sind für jeden Spieltag 

die Startnummern der Mannschaften für sämtliche Spielpaarungen bereits eingefügt. 

Die den einzelnen Mannschaften in den jeweiligen Ligen zugeordneten 

Startnummern können auf der BPV NRW-Homepage eingesehen werden: 

https://www.boule-nrw.de/liga/mannschaften/liga_startnummer.php  

 

Vorgehensweise: 

• Der Ausrichter stellt in Absprache mit dem LK fünf mal drei Bahnen zusammen 

(z.B. Bahnen 1,2,3 /4,5,6 usw.), die unmittelbar oder so nah wie möglich 

beieinander liegen und die jeweils als ein „Terrain“ bezeichnet werden  

(Terrain A - E)  

• Der LK lost dann öffentlich jeder Spielpaarung der Begegnung 1 ein Terrain zu. 

 

Das bedeutet konkret: 

1. Spieltag: Begegnung 1 – Spielpaarung 1 – Terrain A,B,C,D oder E 

      - Spielpaarung 2 - Terrain? (usw.) 

 

Anschließend werden den Spielpaarungen 1-5 der Begegnung 2 die Terrains      

der Spielpaarungen 5,4,1,3,2 aus Begegnung 1 zugeordnet (siehe entsprechendes 

Formular für 10er-Ligen, Spieltag 1) 

Kurzform:   

Sp1B2 – Terrain Sp5B1  1 - 5 

Sp2B2 – Terrain Sp4B1 2 - 4 

Sp3B2 – Terrain Sp1B1 3 - 1 

Sp4B2 – Terrain Sp3B1 4 - 3 

Sp5B2 – Terrain Sp2B1 5 - 2 

 

Am 3. und 4. Spieltag wird dieses Schema in gleicher Weise angewendet. 

 

• Richtet ein Verein an einem Spieltag mit zwei Begegnungen zwei oder mehr 10er-

Ligen aus, entscheiden die Liga-Koordinatoren, ob die Ligen in der zweiten 

Begegnung die ihnen zuvor zugewiesenen Terrains wechseln. Dabei wird das 

Schema der jeweils zweiten Begegnung des Spieltags angewendet.  

 

https://www.boule-nrw.de/liga/mannschaften/liga_startnummer.php


Am 2. Spieltag wird für die Begegnung 4 und die Begegnung 5 folgendes Schema 

angewendet: 

 

Begegnung 4 

Sp1B4 – Terrain Sp5B3  1 - 5 

Sp2B4 – Terrain Sp4B3 2 - 4 

Sp3B4 – Terrain Sp1B3 3 - 1 

Sp4B4 – Terrain Sp2B3 4 - 2 

Sp5B4 – Terrain Sp3B3 5 - 3 

 

Begegnung 5:  

Sp1B5 – Terrain Sp3B3  1 - 3 

Sp2B5 – Terrain Sp1B3 2 - 1 

Sp3B5 – Terrain Sp2B3 3 - 2 

Sp4B5 – Terrain Sp4B3 4 - 4 

Sp5B5 – Terrain Sp5B3 5 - 5 

 

Sonderfälle: Am 2. Spieltag mit drei Begegnungen ist es schematisch nicht zu 

verhindern, dass zwei Mannschaften in der Begegnung 5 zum zweiten Mal auf 

demselben Terrain spielen wie in Begegnung 3. 

• Stehen mehr als 15 Bahnen (5 Terrains) zur Verfügung, kann der LK den 

betreffenden Mannschaften eventuell „manuell“ ein anderes Terrain zuweisen.  

 

• Richtet ein Verein am Spieltag mit drei Begegnungen zwei oder mehr 10er-Ligen 

aus, dann entscheiden die LK, ob die Ligen in der dritten Begegnung des 

Spieltags die ihnen zuvor zugewiesenen Terrains wechseln.  

Beispiel: Liga A (z.B. Bahnen 1-15) wechselt auf die Terrains der Liga B (z.B. 

Bahnen 16-30) und umgekehrt. 

Dabei kann das Schema für die „Begegnung 5“ angewendet werden. 

 

4.1.2: 11er-Liga 

Die Vorgehensweise der Bahnenauslosung ist in gleicher Weise zu Abschnitt 4.1.1 

„10er-Liga“ vorzunehmen. 

Das Schema zur Zuweisung der Begegnungen kann ohne Einschränkung 

vorgenommen werden. Das heißt: Keine Mannschaft spielt an einem Spieltag zweimal 

auf dem gleichen Terrain. 

Zur Dokumentation der Auslosung steht dem LK die Anlage 6 der SpO: „Formulare 

für die Bahnenauslosung im Liga-Spielbetrieb“ zur Verfügung (Formulare 5-8) 

 

4.1.3: 7er-Liga 

In der 7er-Liga ist es am 1. und 2. Spieltag schematisch nicht zu verhindern, dass 

einige MS zweimal auf dem gleichen Terrain spielen. 

Dies kann vom LK eventuell geändert werden, wenn mehr Bahnen als benötigt zur 

Verfügung stehen. 



Zur Dokumentation der Auslosung steht dem LK die Anlage 6 der SpO: „Formulare 

für die Bahnenauslosung im Liga-Spielbetrieb“ zur Verfügung (Formulare 9-11) 

 

4.1.4: 8er-Liga 

In der 8er-Liga ist es am 2. Spieltag schematisch nicht zu verhindern, dass zwei MS 

zweimal auf dem gleichen Terrain spielen. 

Dies kann vom LK eventuell geändert werden, wenn mehr Bahnen als benötigt zur 

Verfügung stehen. 

Zur Dokumentation der Auslosung steht dem LK die Anlage 6 der SpO: „Formulare 

für die Bahnenauslosung im Liga-Spielbetrieb“ zur Verfügung (Formulare 12-14) 

 

Auslosung der Bahnen innerhalb der Begegnung 

 

4.1.5: Bahnenauswahl und Anwurf  

Die Teamchefs der beiden Mannschaften einer Spielpaarung losen vor der Triplette-

Runde aus, wer die Bahnen auf ihrem Terrain auswählen darf und gleichzeitig das 

Recht des Anwurfs erhält. Für die Doublette-Runde erhält die andere Mannschaft 

diese Rechte. 

 

 

Für Nachfragen und weitere Informationen steht der Sportausschuss (Bernd Lubitz, 

Klaus Maciuga) zur Verfügung. 

 

Der Sportausschuss BPV NRW 


